
Grundsatzprogramm der Kreisschülervertretung Stormarn (KSV) 

Präambel: Die Kreisschülervertretung (KSV) Stormarn vertritt die Interessen aller 
Schülerinnen und Schüler an den weiterführenden Schulen im Kreis Stormarn. Unser 
Handeln orientiert sich an den Prinzipien der Demokratie, Gleichheit und Toleranz. Mit 
diesem Grundsatzprogramm legen wir die Leitlinien unserer Arbeit fest. Wir setzen uns für 
eine zukunftsfähige, gerechte und partizipative Bildungslandschaft ein, die allen jungen 
Menschen die bestmöglichen Chancen zur persönlichen Entfaltung bietet. 

1. Bildungsgerechtigkeit und Chancengleichheit 

Jede Schülerin und jeder Schüler im Kreis Stormarn hat das Recht auf exzellente Bildung, 
unabhängig von der sozialen oder geografischen Herkunft. 

• Gerechte Ressourcenverteilung: Wir fordern eine faire und bedarfsgerechte 
Verteilung der finanziellen und personellen Mittel auf alle Schulen im Kreis. Jede 
Bildungseinrichtung muss die notwendige Infrastruktur und ausreichende 
Lehrkapazitäten erhalten, um qualitativ hochwertigen Unterricht sicherzustellen. 

• Barrierefreiheit: Wir fordern die konsequente Umsetzung der Inklusion. Schulen 
müssen so gestaltet werden, dass sie den individuellen Bedürfnissen aller 
Lernenden gerecht werden. 

• Abbau von Zugangsbarrieren: Die KSV setzt sich für die vollständige 
Kostenfreiheit von Bildung ein. Dies umfasst die kostenfreie Nutzung des ÖPNV 
für alle Schülerinnen und Schüler einschließlich der Oberstufe sowie den 
kostenlosen Zugang zu digitalen Lehr- und Lernmitteln. 

2. Moderne und zukunftsorientierte Schule 

Schulen müssen junge Menschen auf die Herausforderungen einer sich stetig wandelnden 
Welt vorbereiten. 

• Umfassende Digitalisierung: Wir fordern eine flächendeckende Digitalisierung 
aller Schulen. Dazu gehören eine moderne IT-Infrastruktur, schnelles WLAN und 
der sichere Umgang mit digitalen Lernplattformen und Endgeräten. 

• Gesundes Schulessen: Wir fordern ein gesundes und kostenfreies Mittagessen 
an allen Schulen im Kreis. Das Angebot muss ausgewogen, abwechslungsreich 
und von hoher Qualität sein, um die Konzentrations- und Leistungsfähigkeit der 
Schülerinnen und Schüler zu fördern. 

• Zeitgemäßer Umgang mit Hausaufgaben: Hausaufgaben sollen nicht der reinen 
Wissensabfrage, sondern der gezielten Vertiefung des Gelernten dienen. Wir 
fordern eine Reduzierung der Quantität zugunsten der Qualität und eine stärkere 
Differenzierung, um den individuellen Bedürfnissen aller Lernenden gerecht zu 
werden. An langen Schultagen fordern wir eine deutliche Verringerung der 
Hausaufgaben, um Überforderung zu vermeiden und den Schülerinnen und 
Schülern Raum für Freizeit und Erholung zu geben. 



• Nachhaltigkeit: Wir fordern, dass Umweltschutz und Nachhaltigkeit fester 
Bestandteil des Curriculums und des Schulalltags werden. Dazu gehören die 
Implementierung von Umweltprojekten, nachhaltige Verpflegungskonzepte und ein 
ressourcenschonender Umgang mit Schulmaterialien. 

3. Kulturelle Bildung und gesellschaftlicher Zusammenhalt  

Bildung ist mehr als nur die Vermittlung von Fachwissen. Sie ist der Grundstein für eine 
offene und tolerante Gesellschaft. 

• Vielfalt und Antirassismus: Wir bekennen uns zur Vielfalt unserer 
Schulgemeinschaft und treten Rassismus entschieden entgegen. Schulen müssen 
Orte der Toleranz und des gegenseitigen Respekts sein. Wir fordern die 
konsequente Förderung von Projekten und Workshops, die sich mit den Themen 
Diversität, Diskriminierung und interkulturellem Dialog auseinandersetzen. 

• Klare Haltung gegen Diskriminierung: Die KSV Stormarn tritt jeglicher Form von 
Diskriminierung entschieden entgegen, insbesondere Queerfeindlichkeit, 
Antisemitismus und Rassismus. Wir verurteilen jede menschenfeindliche 
Ideologie und setzen uns für eine Gesellschaft ein, in der alle Menschen, 
unabhängig von ihrer sexuellen Orientierung, Geschlechtsidentität, Herkunft oder 
Religion, sicher und frei leben können. 

• Mitspracherecht bei Kulturprojekten: Die KSV fordert vom Kreis Stormarn, bei 
der Vergabe der Fördermittel für kulturelle Projekte an Schulen ein festes 
Vetorecht zu erhalten. Nur so kann sichergestellt werden, dass die zur Verfügung 
stehenden Gelder im Sinne der Schülerinnen und Schüler und ihrer tatsächlichen 
Interessen eingesetzt werden. 

• Stärkung künstlerischer Fächer: Wir setzen uns dafür ein, dass die 
künstlerischen und musischen Fächer wie Kunst, Musik und Darstellendes Spiel 
gestärkt werden, da sie entscheidende soziale Kompetenzen vermitteln. 

4. Partizipation und politische Mitsprache 

Die aktive Beteiligung junger Menschen ist eine Grundvoraussetzung für eine lebendige 
Demokratie. 

• Stärkung der Schülervertretungen: Die KSV dient als zentrale Plattform für den 
Austausch und die Vernetzung der SVen im Kreis Stormarn. Wir setzen uns für die 
Stärkung und Professionalisierung der SV-Arbeit ein. Damit muss auch eine starke 
Finanzierung der KSV einhergehen. 

• Einrichtung eines Kreisjugendbeirats: Wir fordern die unverzügliche Einrichtung 
eines Kreisjugendbeirats als offizielles politisches Gremium in Stormarn. Die KSV 
soll ein festes und stimmberechtigtes Mitglied in diesem Beirat sein, um die 
Interessen der Schülerschaft direkt in die Kreispolitik einzubringen. Der 
Jugendbeirat muss mit einem eigenen Budget ausgestattet werden, um die 
eigenständige Planung und Umsetzung von Projekten zu ermöglichen. 



5. Gesundheit und Wohlbefinden 

Die mentale und körperliche Gesundheit der Schülerschaft hat oberste Priorität. 

• Angebote zur psychischen Gesundheit: Wir fordern leicht zugängliche und 
vertrauliche Beratungsangebote an allen Schulen, die sich mit Themen wie Stress, 
Prüfungsangst und psychischer Gesundheit beschäftigen. 

• Förderung des Sports: Wir setzen uns für eine nachhaltige Förderung von Sport- 
und Bewegungsangeboten ein, um das körperliche Wohlbefinden zu stärken. 

Schlussbemerkung 

Die KSV Stormarn ist die starke Stimme der Schülerschaft. Mit diesem 
Grundsatzprogramm verpflichten wir uns, die Interessen der Lernenden wirkungsvoll zu 
vertreten und einen positiven Wandel im Bildungsbereich anzustoßen. 


